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Wer gerne vom Fernweh gepackt wird oder einfach nur Freude daran hat, unter-
wegs zu sein, dem bietet der Streckenverlauf des Adlerwegs eine grandiose
Tour durch Tirol. Sie können auf ihm den Alltag weit hinter sich lassen und
 mehrere Tage in beeindruckender Natur durch die Berge touren. Der mit überle-
benswichtiger Ausrüstung voll bepackte Rucksack sorgt für Freiheitsgefühle und
Unabhängigkeit und das Leben fokussiert sich auf den Weg, die Berge und das
Wandern.

Tirol ist auch als das sprichwörtliche „Land im Gebirge“ bekannt und seit jeher
viel bereistes Transitland, um die Alpen auf der Nord-Süd- oder West-Ost-Achse
zu überqueren. Der Adlerweg führt diese Tradition fort und verläuft von Ost nach
West durch die nördlichen Gebirge Tirols. Man taucht ein in eine majestätische
Bergwelt, die Begeisterung hervorruft und in Gegenden führt, die man auf diese
Art wohl noch nie betreten hat.

Dabei bietet Tirol als Reiseziel verschiedene Vorteile. Zum einen ist es her-
vorragend zu erreichen, ob mit dem privaten PKW oder der Bahn. Zum anderen
besitzt Tirol eine  hervorragende Infrastruktur an Wanderwegen, öffentlichen Ver-
kehrsmitteln und sonstigen zivilisatorischen Errungenschaften, von der schnellen
ärztlichen Versorgung bis hin zu mobilem Internet. Der Streckenverlauf des
Adlerwegs ist zudem an vielen Stellen gut erreichbar, sodass meist keine langwie-
rigen Zustiege erforderlich sind. 

Auf den Adlerweg bin ich persönlich zum ersten Mal im „Wilden Kaiser“
gestoßen. Nach kurzer Recherche war ich von ihm fasziniert und der Wunsch war
da, auf dieser Strecke Tirol zu durchqueren. Da es keinen praktischen Wander-
führer für die Hosentasche gab, war sogleich eine weitere Idee geboren. Im Som-
mer 2014 war es dann so weit und beides wurde in die Tat umgesetzt. Beim
Schreiben des Wanderführers stand für mich im Fokus, dass er möglichst viel
 Freiraum für individuelle Planung bietet und beispielsweise alle wichtigen Informa-
tionen zu den Unterkünften sowie die jeweiligen Entfernungen der Hütten unter-
einander auflistet. Außerdem sollen die abgedruckten Bilder die Lust auf die
 grandiose Tiroler Bergwelt wecken.

Bedanken möchte ich mich bei allen, die mir während dieses Projektes zur
Seite standen: Besonders meiner Frau und meiner Tochter, die große Teile des
Weges mit dabei waren, sowie allen anderen Begleitern auf der Strecke, die sich
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auch von widrigsten Wetterverhältnissen und diversen Umwegen zu Recherche-
zwecken nicht abbringen ließen. Außerdem bei Michael Walzer von der Tirol
Werbung GmbH, der auf jede Frage zum neuen Streckenverlauf sogleich eine
kompetente Antwort parat hatte.

Nun wünsche ich Ihnen viel Spaß beim Wandern und Grüße recht herzlich aus
Ellwangen.

Ihr 

o Wenn Sie zu diesem Wanderführer eine Anregung oder einen Verbesse-
rungsvorschlag haben oder nach der Tour eine kleine Rückmeldung geben möch-
ten, würde ich mich über eine E-Mail von Ihnen freuen. 
 adlerweg@christian-rupp.eu
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Der Adlerweg durch Tirol

Aufstieg zur Eppzirler Scharte



Wie der Adler majestätisch durch die Lüfte gleitet und die Welt von weit oben
betrachtet, so geht es den Wanderern auf dem Adlerweg. Der Alltag ist fern und
man erhält Einblicke in die Tiroler Berge wie sie sonst nur dem Adler vorbehalten
sind. 

Der Adlerweg ist dabei Tirols bekanntester Fernwanderweg und führt seit
2015 in 24 Tagesetappen einmal quer durch Tirol. Der Name bezieht sich auf
das Tiroler Wappentier und wenn der Streckenverlauf von oben betrachtet wird,
so erkennt man einen stilisierten Adler mit weit ausgebreiteten Schwingen.

Der Weg wurde 2015 neu überarbeitet und einzelne Abschnitte bekamen
einen komplett neuen Routenverlauf. Bis 2014 gab es im ganzen Land insgesamt
126 Adlerweg-Etappen. Neben der Hauptroute existierte eine alpine Variante und
in jedem größeren Tal Tirols einzelne Regionalrouten. Stellenweise führte das zu
Verwirrungen, da beispielsweise manche Wegweiser in jede Richtung mit einem
Adlersymbol wiesen. Diese Etappen fallen 2015 alle weg und der neue Adlerweg
konzentriert sich auf die Hauptroute, die in 24 Etappen als alpiner Fernwander-
weg einmal durch Tirol führt.

Als erster Wanderführer berücksichtigt das Buch alle aktuellen Streckenände-
rungen und beschreibt den neuen Wegverlauf. Der Weg beginnt im Osten nahe
St. Johann i. T. und führt Richtung Westen auf die Passhöhe des Arlbergpasses.

Der Adlerweg durch Tirol 11
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Reise-Infos von A bis Z

Morgentau in den Brandenberger Alpen



Adressen
Die wichtigen Kontaktinformationen zu Einkehr- und Übernachtungsmöglichkei-
ten sowie zu Sehenswürdigkeiten und besonderen Highlights entlang der Route
sind in den einzelnen Etappenbeschreibungen enthalten. Allgemeine touristische
Informationen zum Adlerweg finden Sie auch im Internet unter folgender Adres-
se:  www.tirol.at/adlerweg.

Anforderungen
Der Adlerweg erfordert Kondition, Trittsicherheit, Schwindelfreiheit, Orientie-
rungssinn, alpine Bergerfahrung sowie eine entsprechende Berg-Ausrüstung.
Viele Etappen befinden sich in alpinen Regionen oberhalb der Baumgrenze und
enthalten oftmals stahlseilversicherte Passagen. Dabei ist allerdings nicht jede
Etappe gleich anspruchsvoll. Als Anhaltspunkt dient der Infoblock zu Beginn
einer jeden Etappenbeschreibung. Hier werden die Gesamtstrecke, die benötigte
Zeit, die Höhenmeter im An- und Abstieg und das Höhenniveau angegeben. 

Außerdem sind die einzelnen Etappen nach der in Tirol üblichen Klassifizie-
rung in blaue, rote und schwarze Bergwege eingeteilt. Der Adlerweg umfasst
dabei eine blaue, vierzehn rote und neun schwarze Etappen. Je nach Anspruch
bieten sich dadurch auch leichte Teilabschnitte an. 

Blauer Bergweg: Dies sind einfache Wanderwege, meist breit angelegt und
mit wenig starken Steigungen bzw. Gefällen. Es ist keine Bergerfahrung und Berg-
ausrüstung nötig.

Roter Bergweg: Dies sind mittelschwere Wanderwege. Sie sind überwie-
gend schmal und oftmals steil. Auf der Strecke sind kurze versicherte Geh- und
Kletterpassagen möglich. Auf diesen Wegen ist alpine Erfahrung nötig. Außerdem
setzten sie eine entsprechende körperliche Verfassung sowie Trittsicherheit und
eine Mindestbergausrüstung voraus.

Schwarzer Bergweg: Diese Wege sind schwierig. Oft sehr schmal und fast
zur Gänze sehr steil und oft ausgesetzt. Sie können längere versicherte Geh- und
Kletterpassagen beinhalten. Es ist eine gute alpine Erfahrung nötig. Außerdem
fordern sie Konditionsstärke, absolute Trittsicherheit und Schwindelfreiheit. Eine
entsprechende Bergausrüstung ist Pflicht.
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Der Adlerweg durch Tirol

Blick auf den Malatschkopf (2.388 m) (Etappe 23)



Etappe 1: Von St. Johann in Tirol 
bis zur Gaudeamushütte

E 12,7 km, z 6 Std. 30 Min.,  1.000 m,  450 m, + 670-1.572 m
Anspruch: Bergweg rot

0,0 km + 670 m St. Johann i. T./Hauptbahnhof iHeZBUQX
hMsP

0,8 km + 670 m Steinlechnerparkplatz P WC
2,7 km + 694 m Landcafe Hinterkaiser e
4,0 km + 780 m Rummlerhof e
6,9 km + 1.070 m Diebsöfen M ∩∩
9,7 km + 1.465 m Ackerlhütte (Selbstversorgerhütte) ⌧ k

10,3 km + 1.315 m Obere Regalm 
11,2 km + 1.572 m Baumgartnerkopf 9
12,7 km + 1.267 m Gaudeamushütte 

Die erste Etappe des Adlerweges verläuft abwechslungsreich durch die
grünen Landschaften des St. Johanner Beckens. Auf guten Wegen wechseln sich
Mischwälder und Felswände ab. Außerdem passieren Sie eine Höhle und zwei
Wasserfälle. Das Ziel ist die Gaudeamushütte.

Die Hauptroute des Adlerweges startet offiziell am Rummlerhof nordwestlich
von St. Johann in Tirol. Dort sind allerdings keine Parkplätze vorhanden, sodass
Sie das Auto am besten auf einem der Parkplätze im Ort abstellen und sich von
dort aus auf den Weg machen. Kostenlos kann z. B. auf dem „Steinlechnerpark-
platz“ im „Dampflfeld 3“ geparkt werden. Die Parkdauer ist hier nicht beschränkt
und ein öffentliches WC ist vorhanden. St. Johann ist allerdings auch hervorra-
gend mit der Bahn zu erreichen, sodass Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln
anreisen bzw. das Auto nach der Tour dort bequem wieder abholen können. Im
Hinblick auf unsere Umwelt beginnt die Tourenbeschreibung des Adlerweges im
Folgenden am Bahnhof von St. Johann.

St. Johann in Tirol iHeZBUQXhMsP
i Tourismus Information, Poststraße 2, 6380 St. Johann in Tirol, t 053 52/63 33 50,

 info@kitzalps.cc,  www.st.johann.tirol.at, 7 Mo-Fr 8:30-12:30 / 14:00-18:00
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He Pension Garni Ortner, Taxaweg 14 und 14a, 6380 Sankt Johann in Tirol, 
t 053 52/631 76,  pension.ortner@chello.at,  www.pension-ortner.at, e HP,
Frühstücksbuffet, H EZ ab € 27, DZ ab € 22, 7 ganzjährig, 1@ @

ä Pension Edelweisshof, Neubauweg 12, 6380 Sankt Johann in Tirol, t 053 52/671
04,  info@edelweisshof.at,  www.edelweisshof.at, e 3-gängiges Abendmenü,
Frühstücksbuffet, H ab € 40, 7 ganzjährig, 1"@

H Hotel Garni Theresia, Speckbacher Straße 41, 6380 Sankt Johann in Tirol, 
t 053 52/639 94,  info@hotel-theresia.at,  www.hotel-theresia.at, e Früh-
stücksbuffet, H EZ € 35, DZ € 30, 7 ganzjährig, 1P"@j @

P Steinlechnerparkplatz, Dampflfeld 3, 6380 St. Johann in Tirol, kostenfrei, WC

b St. Johann i. T. (1.664 Einwohner) liegt im weiten Becken des Leukenta-
les zwischen dem Gebirgszug des Wilden Kaisers und dem Kitzbühler Horn. Es
stellt seit jeher einem wichtigen Verkehrsknoten dar und war im Mittelalter bereits
Verwaltungssitz. In St. Johann entspringt aus dem Zusammenfluss dreier Bäche
die Kitzbühler Ache, die in den Chiemsee mündet. 

Etappe 1: Von St. Johann in Tirol bis zur Gaudeamushütte 43

Die Pfarrkirche von St. Johann in Tirol



Sie verlassen den Bahn-
hof zum Haupteingang und
gelangen geradeaus nach
kurzem Marsch in die Fuß-
gängerzone und das Stadt-
zentrum von St. Johann.
Der Weg führt direkt an der
Kirche vorbei und geradeaus
über den Marktplatz. Am
Ende der Fußgängerzone
angekommen geht es dem
Straßenverlauf folgend
 Richtung Sportzentrum. Sie
überqueren die Kitzbühler
Ache und sehen an einer
Straßengabelung die
Beschilderung des Hinter-
kaiserweges. Es geht am
Steinlechnerparkplatz vor-

bei und geradeaus über den Kreisverkehr. Auf einer geteerten Straße verlassen Sie
nun St. Johann und gelangen an Wiesen und Feldern vorbei in 20 Min. zum Land-
cafe Hinterkaiser.

e Landcafe Hinterkaiser, Hinterkaiserweg 50, 6380 Sankt Johann in Tirol, 
t +43 (0)53 52/633 25,  office@hinterkaiser.at,  www.hinterkaiser.at, 
7 Montag und Dienstag Ruhetag

An der Kreuzung hinter dem Gasthaus zweigt die Fahrstraße nach links ab und
folgt der Beschilderung des Hinterkaiserweges bis hinauf zum Rummlerhof. 

 Am Rummlerhof befindet sich der offizielle Startpunkt des Adlerweges.
Hier finden Sie auch die erste Stempelstelle der Tour sowie einen beeindrucken-
den, 300 Jahre alten Ahornbaum.

e Gasthaus Rummlerhof, Hinterkaiserweg 68, 6380 Sankt Johann in Tirol, 
t 053 52/636 50,  gasthaus@rummlerhof.at,  www.rummlerhof.at, e warme
Küche (Apr. bis Okt.) 11:00-23:00, 7 Montag Ruhetag (außer an Feiertagen), 
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Der weitere Wegverlauf führt auf einer geteerten Fahrstraße am Rummlerhof
vorbei. An der ersten Kreuzung halten Sie sich rechts und folgen der Beschilde-
rung zu den Schleierwasserfällen. Sie verlassen dazu die Straße auf einem kleine-
ren Pfad, der Sie bergauf durch einen schönen Mischwald führt. Nach ca. 700 m
an der Kreuzung Granderalm folgen Sie links der Beschilderung zu den so
genannten Diebsöfen, einer der Höhepunkte dieser Etappe. Ein kurzer Abschnitt
dieses Weges ist seilversichert.

o Bei den Diebsöfen führt der Weg landschaftlich reizvoll durch eine kleine
Höhle, in der einst der Sage nach Schmuggler ihre verbotenen Waren versteckt
haben sollen. 

Nach den Diebsöfen führt Sie der Pfad auf einem Höhenweg entlang und Sie
wandern gemütlich am steilen Berghang Richtung Westen. Sie gelangen so nach
kurzem Marsch an zwei Wasserfällen vorbei. Zunächst passieren Sie die
 Schleierwasserfälle, bei denen das Wasser 60 m in die Tiefe stürzt. Zudem tritt
an verschiedenen Stellen Wasser aus dem Fels und rieselt wie sanfter Regen
herab. An schönen Tagen bietet sich ein beeindruckendes Schauspiel aus Wasser
und Licht.
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